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Europaradweg R1 – Eine lebendige Zeitreise durch die europäische Kulturgeschichte

Malerisches Grün, viel Wasser und Weite, imposante 
Bauwerke und regionale Küche: Rund 5.100 Kilometer 
zieht sich der Radweg durch 10 europäische Länder 
– angefangen in London, über Calais nach Berlin bis 
nach Riga ans Baltische Meer und schließlich weiter 
nach Moskau.

In Teilabschnitten verläuft der Europaradweg R1 iden-
tisch mit der EuroVelo 2, der sogenannten Hauptstadt-
route.

Mit dem Nordseewind im Rücken führt der R1 durch 
Hanse- und Handelsstädte wie Brügge und Den Haag, 
zieht vorbei an holländischen Windmühlen und kreuzt 
später das ländlich anmutende Münsterland, bevor er 
sich in das Weserbergland und den Harz aufschwingt. 

Hinter Bad Harzburg passiert der R1 die 
einstige innerdeutsche Grenze und 
schlängelt sich durch die Kulturregion 
Anhalt weiter in Richtung der UNESCO-
Welterbestätten in Dessau-Roßlau und 
Lutherstadt Wittenberg, durchquert 
dabei die Elbauen im UNESCO-Biosphä-
renreservat Mittelelbe und taucht ein in 
den Naturpark Fläming. 

In Potsdam und Berlin führt die Route entlang welt-
berühmter Sehenswürdigkeiten und gelangt weiter 
östlich an die Oder- und Wartheniederung in Polen. 

Hinter der Masurischen Seenplatte warten bei Kalinin-
grad einsame Ostseestrände und die spektakulären 
Dünen der Kurischen Nehrung. Weiter durch das Bal-

tikum mit der litauischen Bäderarchitektur, dem ge-
schichtsträchtigem Riga und durch einige Moore und 
Wälder in Estland geht es bis nach St. Petersburg. Von 
dort führt der R1 noch einmal rund 1.100 km durch das 
russische Landesinnere bis Moskau oder optional gut 
500 km bis nach Helsinki.

Die Gesamtstrecke
 5.117 km
 10 Länder
 4 Zeitzonen
 3 europäische Meere
 5 Hauptstädte
 17 UNESCO-Welterbestätten

Web-Tipps

www.europaradweg-r1.de

www.r1-radweginfo.de
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Europaradweg R1 in Deutschland – Kulturgeschichte per Rad erleben

Auf dem deutschen Abschnitt des Europaradwegs R1 
lässt sich eine lebendige Zeitreise durch die europäi-
sche Kulturgeschichte unternehmen. Der Europarad-
weg R1 ist in Deutschland in sechs „Kulturgeschichten“ 
gegliedert. Diese „Kulturgeschichten“ kombinieren 
thematisch passende, aufeinanderfolgende Etappen 
und sind als 2 – 3 Tagestouren fahrbar. Sie führen vor-
bei an regionalen Kulturhighlights und historischen 
Schauplätzen, die europäische Geschichte lebendig 
werden lassen.

Diese sechs Kulturgeschichten sind ausführlich in einem 
Flyer aufbereitet, der bestellt werden 
kann oder über nebenstehenden QR-
Code zum Download bereitsteht.
In Sachsen-Anhalt lassen sich gleich zwei 
faszinierende Kulturgeschichten erleben.

Prominente Parks & Gärten
Von Goslar ins Gartenreich Dessau-Wörlitz (287 km)
Prächtige Barockgärten, kunstvoll angelegte Land-

schaftsparks und idyllische Anlagen mit botanischer 
Fülle – malerische Parks & Gärten erwarten dich zwi-
schen Harz und Anhalt.

UNESCO-Welterbe er-fahren
Von Dessau-Roßlau nach Potsdam (160 km)
Vom UNESCO-Welterbeviereck Luther | Bauhaus | Gar-
tenreich | Elbe bis nach Potsdam mit seinen prunkvol-
len Schlössern und Parkanlagen.
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Europaradweg R1 in Deutschland – Service-Informationen

Der R1 im Netz 
Umfassende Inspiration zum gesamten Europaradweg 
R1 in Deutschland inkl. Strecken- und Service- Informa-
tionen sowie einen Online-Tourenplaner für ein indivi-
duelle Radreiserlebnis! www.europaradweg-r1.de

Den Europaradweg R1 auf 
komoot entdecken

Online-Radlerbefragung
Sie haben Ihre Tour auf dem Europaradweg R1 be-
endet und möchten uns Ihre Eindrücke 
mitteilen? Dann bewerten Sie gern Ihre 
Reiseerfahrungen und helfen Sie uns, das 
Angebot am Radweg zu verbessern. 

Bett & Bike Betriebe 
Bei Bett & Bike-Betrie-
ben handelt es sich um 
vom ADFC als fahrrad-
freundlich ausgezeichnete Häuser. So gibt es dort z. B. 
eine sichere Unterbringung für das Rad oder es wird 
Werkzeug verliehen.
www.bettundbike.de

Der R1 – immer aktuell auf 
Instagram
#europaradweg.r1

Das Radnetz Deutschland
Zwölf überregionale D-Routen, der „Radweg Deutsche 
Einheit“ und der „Iron Curtain Trail“ durchziehen auf 
12.000 km Deutschland von West nach Ost und vom 

hohen Norden bis in die Alpen. 
Und überall auf dem bundeswei-
ten Radfernwegenetz kann sich der 
Radtourist auf Qualität verlassen: Er 
wird auf Wegen fahren, die durch-
gängig einheitlich ausgeschildert 
und auch für Touren mit Kindern 
geeignet sind. 

Der Verlauf des Europaradweges R1 ist identisch mit 
dem Verlauf der D-Route 3. Weitere Informationen gibt 
es unter www.radnetz-deutschland.de. 

Den Europaradweg R1 in 
Nordrhein-Westfalen erleben
Die majestätischen Wasserschlösser und eindrucksvol-
len Burgen, historischen Stadtbilder und lebendigen 
Ortskerne in der malerischen, parkähnlichen Kultur-
landschaft des Münsterlandes. Der geschichtsträchtige 
Teutoburger Wald mit herrlichen Ausblicken über das 
„Land des Hermann“. Die sanften Hügel des sagenum-
wobenen Weserberglandes, das Welt-
kulturerbe Corvey – auf dem 345 km 
langen R1-Abschnitt in NRW gibt es so 
viel zu entdecken, rauf aufs Rad!

Radfahrer in Münster Radfahrer in Münster 
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Europaradweg R1 – Sachsen-Anhalt entdecken

Herzlich willkommen auf dem Europaradweg R1 in 
Sachsen-Anhalt, auf einer unerwartet facettenreichen 
Reise durch die landschaftliche, kulturelle und histori-
sche Vielfalt Mitteldeutschlands!

Auf mehr als 280 Kilometern verläuft der R1 von der 
niedersächsischen Landesgrenze im Westen quer 
durch Sachsen-Anhalt nach Brandenburg im Osten. 
Das Reiseland Sachsen-Anhalt beeindruckt auf dieser 
Strecke mit einer sagenumwobenen Naturkulisse im 
Nationalpark Harz, historischen Bauwerken an der Stra-

ße der Romanik, idyllischen Park- und Gartenanlagen in 
den Gartenträumen, den UNESCO-Welterbestätten in 

Dessau-Roßlau, Oranienbaum-Wörlitz und Lutherstadt 
Wittenberg sowie den ausgedehnten Auengebieten 
im UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe und dem 
landschaftlich reizvollen Fläming.

Wegweisung
Der R1 ist auch in ganz Sachsen-Anhalt identisch mit 
der D-Route 3 und verläuft zudem übereinstimmend 
mit dem Radweg Deutsche-Einheit sowie streckenwei-
se mit weiteren Rad- und Wanderwegen. Darunter der 
Boderadweg, Saaleradweg, Elberadweg, Radweg Ber-
lin-Leipzig oder der Lutherweg, die zu Variationen und 
Abstechern abseits der Hauptroute anregen. Ebenso 
gibt es mehrere ausgeschilderte alternative Wegefüh-
rungen.

Zur besseren Orientierung entlang des Radweges sind 
im Verlauf der gesamten Route durch Sachsen-Anhalt 
Bodenmarkierungen mit dem R1-Logo als zusätzliche 
Wegweisung aufgebracht.

Reisen für Alle auf dem Europaradweg R1 
in Sachsen-Anhalt
Reisen für Alle ist die bundesweit gültige Kennzeich-
nung im Bereich Barrierefreiheit. Durch sie werden für 
mobilitätseingeschränkte Gäste notwendige Informa-
tionen durch ausgebildete Erheber erfasst und mit kla-
ren Qualitätskriterien bewertet. 
In Sachsen-Anhalt wurde der Europaradweg R1 in meh-
reren Teilabschnitten nach den Kriterien Reisen für Alle 
auf barrierefreie Angebote sowie hinsichtlich der Ober-
flächenbeschaffenheit geprüft. Die Ergebnisse wurden in 
Kurzberichten mit Informationen für Menschen mit Be-
einträchtigungen zusammengefasst. Die 
Kurzberichte und weitere Informationen 
zu barrierefreien Angeboten in der Welter-
beRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg fin-
den Sie unter nebenstehendem QR-Code.

Kostenlose Fahrradmitnahme in Nahverkehrszügen 
und Bussen des Landesnetztes Sachsen-Anhalt nach 
Verfügbarkeit: www.insa.de, www.nasa.de

Eine gute und erlebnisreiche Fahrt wünscht Ihnen die 
Koordinierungsstelle Europaradweg R1 in Sachsen- 
Anhalt beim regionalen Tourismusverband Welterbe-
Region Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V.

Radfahrerin an der R1-Infotafel in BerkauRadfahrerin an der R1-Infotafel in Berkau

Wegweiser am Gremminer SeeWegweiser am Gremminer See

Bodenwegweiser zum Europaradweg R1Bodenwegweiser zum Europaradweg R1

EUROPARADWEG R1
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Von Ilsenburg nach �ale

Nationalpark Harz – Berauschend schöne Wildnis

Sich frei entfaltende Wälder im Wandel zur Wildnis, 
bizarre Felsen, jahrtausendealte Moore, ursprüngliche 
Bachläufe und der majestätische Brocken prägen ei-
nen der größten Nationalparke Deutschlands. Seltene 
Tier- und Pflanzenarten finden im ehemaligen inner-
deutschen Grenzgebiet einen Rückzugsort.

Der länderübergreifende Nationalpark Harz hat sich 
dem Schutz dieser einmaligen und artenreichen Mit-
telgebirgslandschaft verschrieben – „Natur, Natur sein 
lassen“, lautet die Kernphilosophie. So dürfen auch 
ehemalige Fichten-Monokulturen wieder zu wilden 
Naturwäldern werden.

Nationalparkverwaltung Harz
Lindenallee 35  38855 Wernigerode

 03943 26280  poststelle@npharz.de

Der Brocken – der Größte im Norden
Bereits von Weitem sichtbar erhebt sich der Harz aus 
der norddeutschen Ebene. Blickfang dabei ist die mar-
kante Brockenkuppe, oft nebelumhüllt, stets sagen-
umwoben. Der Brocken ist mit 1.141 Metern Höhe der 
höchste Berg im Harz und in ganz Norddeutschland. 
Seine exponierte Lage macht ihn zu einem rauen Zeit-
genossen. Denn das Klima auf dem waldfreien Gipfel 
ist vergleichbar mit dem nordischer Breiten. Auf dem 
Brockenplateau befinden sich Deutschlands höchst-
gelegener Schmalspurbahnhof, eine aktive Wetterwar-
te, der Brockengarten mit über 1.600 alpinen Pflanzen 
aus allen Hochgebirgen der Erde, das Brockenhotel in 
einem der ältesten Fernsehtürme der Welt und 
das Brockenhaus. 

Nationalpark-Besucherzentrum  1
Im Nationalpark-Besucherzentrum 
Brockenhaus mit seinem charakteris-
tischen Kuppelbau, einer ehemaligen 
Abhörstation der DDR, gibt eine mul-
timediale Ausstellung auf drei Etagen 
spannende Einblicke in die Geschichte 

und Natur dieses faszi-
nierenden Berges. Auch 
können Teile der Sende- 
und Abhöranlagen aus 
nächster Nähe besich-
tigt werden. Bei schönem 
Wetter bietet die offene 
Dachterrasse den 
besten 360°-Rund-
umblick im Harz! 

Radwandern im Harz
Zahlreiche Radwanderrouten, von gemütlich bis an-
spruchsvoll, führen durch die ursprüngliche Bergwild-

nis. Darunter die Harz-Wald-Tour, die teils auf 
dem R1 durch die entstehende Waldwildnis 

entlang der Nationalparkgrenze, das wild-
romantische Ilsetal und die National-
parkgemeinde Ilsenburg verläuft. Sie 
ist Teil des rund 2.300 km umfassenden 
Streckennetzes der Volksbank-Arena 
Harz – des größten Mountainbike-Para-

dieses im Norden.
www.volksbank-arena-harz.deBotanischer Garten auf dem BrockenBotanischer Garten auf dem Brocken

TIPP: Wer es gemütlicher 
mag, findet im Strecken-

netz des Genuss-Bike- 
Paradieses die ideale  

E-Bike-Tour. www.genuss-
bike-paradies.com

TIPP: Mitarbeiter des 
Nationalparks bieten 

täglich Führungen auf der 
Brockenkuppe und im 

Brockengarten an.

Radwandern inmitten herrlicher NaturRadwandern inmitten herrlicher Natur
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IlsesteinIlsestein Evangelisches Zentrum Kloster DrübeckEvangelisches Zentrum Kloster Drübeck
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Ilsenburg – Die bezauberndste Stadt im Harz

Die Nationalparkgemeinde Ilsenburg mit ihren Orts-
teilen Drübeck und Darlingerode liegt am Fuße des 
Brockens, inmitten der malerischen Natur des Ilsetals. 
Schmale Gassen und schmucke Fachwerkhäuser be-
stimmen das Ortsbild. Die Stadt an der Ilse ist wegen 
des heilsamen Klimas, einer großen Auswahl an mo-
dernen Unterkünften und ihrer vielseitigen Gastro-
nomie ein beliebter Zwischenstopp und idealer Aus-
gangspunkt für abwechslungsreiche Radtouren und 
Wanderungen in die schöne Harzer Natur.

Tourist-Information Ilsenburg
Marktplatz 1   039452 19433
info@ilsenburg.de 

Kloster Ilsenburg  2
Kloster Ilsenburg gehörte einst zu den einflussreichs-
ten Benediktinerklöstern im Harz. Die Klosterkirche 
St. Peter und Paul birgt im Inneren viele architektoni-

sche Überraschungen. Der angrenzende Schlosspark 
entstand im Zusammenhang mit dem Neubau des 
Schlosses ab 1861 und ist nach dem Vorbild englischer 
Landschaftsgärten angelegt worden.

Kloster Drübeck  3
Kloster Drübeck war bis zur Reformation ein Benedik-
tinerinnenkloster mit Nonnen, die ihr Leben ganz Gott 
gewidmet haben. Mit der Reformation wurde das Klos-
ter Drübeck ein Evangelischer Damenstift. Heute ver-
steht es sich als Tagungs- und Begegnungsstätte der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland und lädt 
ein zum Übernachten, Tagen, Feiern und Verweilen.

Der Klosterhof mit einer fast 300-jähriger Linde, der an-
mutige Rosengarten, der blühende Küchengarten und 
die meditativen Gärten der Stiftsdamen bieten Raum 
zur Begegnung, zur Besinnung und zum Gartengenuss. 

Beide Klosteranlagen sind Teil der Straße der Romanik. 
Der Schlosspark in Ilsenburg und die Klostergärten in 
Drübeck gehören darüberhinaus zu den Gartenträu-
me-Parks in Sachsen-Anhalt.

Heinrich-Heine-Weg 
zum Brocken 4
Direkt in Ilsenburg be-
ginnen die wohl schöns-
ten Wanderwege durch 
die magische Gebirgs-
landschaft des Harzes. Der 
Heinrich-Heine-Weg gilt als 
landschaftlich schönster Aufstieg zum 
Brocken. Weitere Wanderziele ab Ilsen-
burg sind der sagenumwobene Ilse-
stein, die Ilsefälle, die Waldgaststätte Plessenburg und 
der Froschfelsen.

Weitere Sehenswürdigkeiten
 Kunstgussmuseum
 Nationalparkhaus Ilsetal
 Landschaftspark Bruch, Darlingerode

Veranstaltungshighlights
Ilsenburg, Drübeck, Darlingerode
 Ilsenburger Forellenfest, Juli  Schützenfest Darlin-
gerode, Juli  Brockenlauf, September

TIPP: Alle Touren  
zum Wandern und 

Radfahren finden Sie im 
Online-Tourenplaner des 

Harzer Tourismusver-
bandes.

Kloster IlsenburgKloster Ilsenburg

Blick über IlsenburgBlick über Ilsenburg

Von Ilsenburg nach �ale
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Wernigerode – Zeit, zu bleiben

Die malerisch gelegene Kleinstadt ist unbestritten ein 
Highlight auf dem R1. Den Beinamen Bunte Stadt am 
Harz prägte einst der Schriftsteller Hermann Löns gegen 
Ende des 19. Jahrhunderts. Ein Spaziergang durch die 
verwinkelten Gassen der Altstadt mit ihren reich verzier-
ten Fachwerkhäusern, interessanten Innenhöfen, male-
rischen Winkeln, sowie des Konzerthauses Liebfrauen 
Wernigerode bedarf keiner Überredungskunst.

Tourist-Information Wernigerode
Marktplatz 10   03943 5537835
info@wernigerode-tourismus.de

Marktplatz mit Fachwerk-Altstadt  5
Wernigerode ist berühmt für seine farbenfrohen, auf-
wendig restaurierten Fachwerkhäuser und einzigarti-

gen Sehenswürdigkeiten. Das weltbekannte Rathaus 
auf dem Marktplatz, das Schiefe Haus und das Kleinste 
Haus sind nur die prominentesten Vertreter dieser be-
zaubernden Fachwerkidylle.

Schloß Wernigerode®  6
Über allem thront majestätisch das Wahrzeichen der 
Stadt – das Schloß Wernigerode® – bequem zu errei-
chen mit der Wernigeröder Bimmelbahn und Schloss-
bahn. Umgeben wird dieses historisch bedeutsame 
Gesamtkunstwerk von den Gartenträume-Parks, zu de-
nen die Terrassengärten, der Lustgarten und der Fürst-
liche Tiergarten gehören. Die Verbindung zwischen 
Natur und Kultur erzeugt eine ganz außergewöhnliche 
Atmosphäre.

Harzer Schmalspurbahnen  7
Wie vor hundert Jahren schnaufen die eindrucksvollen 
Dampflokomotiven der Harzer Schmalspurbahnen 
(HSB) auf dem ca. 140 km langen Streckennetz im Harz. 
Das Gesamtensemble der HSB kann bei einem Besuch 

im Bahnbetriebswerk am 
Westerntor oder in der 
Dampflokwerkstatt in 
Wernigerode besichtigt 
werden. Von dort aus 
fährt auch die Brocken-
bahn auf den Gipfel des Bro-
ckens. Die Fahrradmitnahme ist 
ohne Aufpreis, nach Verfügbarkeit 
möglich. www.hsb-wr.de

Weitere Sehenswürdigkeiten
 Harzmuseum
 Miniaturenpark Kleiner Harz
 Luftfahrtmuseum
 Kunsthandwerkerhof

Veranstaltungshighlights 
 Museumsfrühling, März  Rathausfest, Juni   
Neustadter Weintage, Juni  Schlossfestspiele, Juli-
September  chocolART, Oktober

TIPP: Wernigerode ist als 
Fairtraide Town ausgezeich-

net und bietet besonders 
viele Angebote zum Thema 

nachhaltiges Reisen.

Mit den Harzer Schmalspurbahnen auf dem Weg zum BrockenMit den Harzer Schmalspurbahnen auf dem Weg zum Brocken

Heideviertel WernigerodeHeideviertel Wernigerode

Von Ilsenburg nach �ale
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Freilichtmuseum Burg & Festung RegensteinFreilichtmuseum Burg & Festung Regenstein Sandsteinhöhlen in HeersSandsteinhöhlen in Heers
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Von Ilsenburg nach �ale

Blankenburg (Harz) – Die Blütenstadt am Harz

Zwischen dem Kloster Michaelstein, dem Schlossen-
semble und der Festung Regenstein zeigt sich die Gar-
tenstadt mit barocker Herrlichkeit und bizarren Felsfor-
mationen überraschend vielseitig. Die eindrucksvolle 
Schloss- und Gartenarchitektur, spätmittelalterliche 
Fachwerkbauten in der historischen Altstadt und herr-
schaftliche Jugendstil- und Gründerzeitvillen prägen 
das schöne Städtchen im Harzvorland.

Tourist-Information Blankenburg
Schnappelberg 6   03944 362260
touristinfo@blankenburg.de

Kloster Michaelstein   8
Unweit von Blankenburg verläuft der R1 über das ehe-
malige Zisterzienserkloster aus dem 12. Jh., eine Station 
der Straße der Romanik. Die denkmalgeschützte Anlage 
mit dem idyllischen Klostergarten ist unter anderem Sitz 
der Musikakademie Sachsen-Anhalt. Regelmäßig finden 
hier klassische Konzerte von überregionalem Rang statt. 
Ein Rundgang durch die Musikausstellung KlangZeit-
Raum lässt den Besuch zu einem unvergesslichen Er-
lebnis werden. Die Forellenzuchtanlage aus dem 19. Jh. 
liefert die Basis für die überregional bekannten Fischspe-
zialitäten des hiesigen Restaurants. Im Klosterladen gibt 
es, ganz exklusiv, Honig aus dem eigenen Kräutergarten.

Großes Schloss und  
Schlossgärten Blankenburg  

9

Das größte noch erhaltene Welfenschloss – ist das 
Wahrzeichen der Stadt Blankenburg mit einer über 
900-jährigen Geschichte. Die heutige Schlossanlage 
ist hervorgegangen aus mittelalterlichen Burgresten 
und Bauten aus der Renaissancezeit. Anfang des 18. 
Jahrhundert entstand auf dem „Blankenstein“ ein ba-
rocker Schlossbau mit europäischer Repräsentations-
architektur für die damalige welfische Fürstenresidenz 
Blankenburg. Die Barockarchitektur ist bis heute weit-
gehend erhalten und kann bei Führungen besichtigt 
werden. Unterhalb des großen Schlosses beginnen die 
barocken Schlossgärten Blankenburg im französischen 
Stil. Mit ca. 100 Hektar gehören sie zu den größten und 
ältesten Gärten in Sachsen-Anhalt. Umrahmt von Klei-
nem Schloss, Orangerie, Teehaus und Fasanengarten 
lässt es sich hier wie zu Kaisers Zeiten lustwandeln.

Burg- und Festung Regenstein  10
Rundwege und idyllische Waldpfade führen in der 
Umgebung Blankenburgs zu den beliebten Stempel-
stellen der Harzer Wandernadel. Darunter auch zu einer 
der interessantesten Burgruinen im ganzen Harz, der 
Burg- und Festung Regenstein. Die Sandsteinhöhlen 
im Heers unterhalb des Regensteins, gehören zu den 
Geheimtipps im Harz.

Teufelsmauer  11
Die hoch aufschießenden Felsformationen der Teufels-
mauer zwischen Blankenburg und Ballenstedt gehören 
unbestritten zu den beeindruckendsten Naturdenkmä-
lern im Harz. Sie ist nicht nur ein geologisches Wunder, 
sondern auch ein faszinierendes Zeugnis der Mythen 

und Legenden, die sie 
umgeben. Die Formation 
beginnt mit den Gegen-
steinen nordwestlich von 
Ballenstedt und endet in 
Blankenburg, wo sie mit 
dem Hamburger Wappen bei 
Timmenrode, dem Heidelberg 
sowie den Felsklippen Großvater und Großmutter ab-
schließt. Bei einer Wanderung auf dem Teufelsmauer-
Kammweg genießen Wanderer beeindruckende Aus-
blicke in das Harzvorland, zum Großen Schloss oder auf 
die Harzer Berge.

Weitere Sehenswürdigkeiten
 Bergkirche St. Bartholomäus
 Biologisches Freibad „Am Thie“
 Herbergsmuseum
 Glasmanufaktur Harzkristall, Derenburg

Veranstaltungshighlight
Wikingerspiele, Ostern  Mittelalterspektakel, Pfings-
ten  Blütenfest, Juni/Juli  Klosterfest, August  Rock- 
& Popnacht, August/September

TIPP: In der Tourist- 
Information im Kleinen 

Schloss können sich kleine 
und große Gäste in der 
Sagenwelt umschauen 

und umhören.

Blick auf Blankenburg vom Großen SchlossBlick auf Blankenburg vom Großen Schloss

Teufelsmauer (Königsstein) im HarzTeufelsmauer (Königsstein) im Harz
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Gartenträume – Historische Parks in Sachsen-Anhalt

Im Jahr 2000 initiierte das Land Sachsen-Anhalt ein bis-
her einzigartiges Vorhaben: Stellvertretend für die rund 
1.000 Gartendenkmale des Landes wurden die schöns-
ten und bedeutsamsten Parkanlagen ausgewählt und 
im touristisch-denkmalpflegerischen Netzwerk Gar-
tenträume – Historische Parks in Sachsen-Anhalt zu-
sammengefasst.

Die derzeit 50 historischen Parks und Gärten wurden 
ausgewählt, da sie die Geschichte der Gartenkunst in 
Sachsen-Anhalt widerspiegeln: vom Barock bis heute. 
Sie stellen verschiedenste Gartentypen vor und sind 
attraktive touristische Ziele in Sachsen-Anhalt.

Angebunden an das weitläufige Radwegenetz in Sach-
sen-Anhalt lassen sich etliche Gartenträume-Parks bei 
einer Radtour entdecken. Am Europaradweg R1 be-
finden sich, neben 13 weiteren, zum Beispiel folgende 
Gartenträume-Parks:

•  Kloster und Kloster-
gärten Michaels-
tein – Zum gärtne-
rischen Kern des 
ehemaligen Zister-
zienserklosters Mi-
chaelstein gehören 
ein Kräutergarten, ein 
Gemüsegarten und ein 
blumiger Apfelpfad. Sie zei-
gen eine Vielzahl an historischen Heilpflanzen sowie 
Gemüse-, Obst- und Ackerpflanzen. Der von einem 
Kreuzgang umschlossene Klosterinnenhof und die 
Dauerausstellung „Klostergärten: Entwicklung – Nut-
zung – Symbolik“ ergänzen das Angebot für Garten-
interessierte. 

•  Schloss und Schlosspark Köthen (Anhalt) – Im 
Zuge der Neuerrichtung des Schlosses nach einem 
veheerendem Brand, wurde ab 1597 von italieni-
schen Meistern auch der Park als Renaissanceanlage 
in einer Mischung aus Nutz- und Ziergarten gestaltet.

•  Waldpark Sieglitzer Berg – Als Teil des Gartenrei-
ches Dessau-Wörlitz, welches in seiner Gänze auch 
Teil der Gartenträume ist, erlebt man insbesondere 
den Waldpark westlich von Vockerode direkt auf 
dem R1. Kleinarchitekturen und Denkmale gehören 
ebenso zum Park wie die künstlerisch gestalteten 
Toranlagen an den Eingängen. An der Solitude, ein 
kleines klassizistisches Schlösschen in Form eines 
römischen Tempels, hat man einen herrlichen Blick 
auf die Elblandschaft des Biosphärenreservates.  

www.gartentraeume-sachsen-
anhalt.de

TIPP: Am jährlichen  
Gartenträume-Picknick- 

tag laden Sachsen-Anhalts 
schönste Parks dazu ein, 

den Picknickkorb zu packen 
und einen genussvollen  

Tag im Grünen zu  
erleben.

Schlosspark Köthen (Anhalt)Schlosspark Köthen (Anhalt)

Blick in den Gemüsegarten im Kloster MichaelsteinBlick in den Gemüsegarten im Kloster Michaelstein

An der Solitude im Waldpark Sieglitzer BergAn der Solitude im Waldpark Sieglitzer Berg
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Information & Service 

Tourist-Informationen
Tourismus GmbH Ilsenburg 
Marktplatz 1, 38871 Ilsenburg 
Tel. 039452 19433
www.ilsenburg.de

Tourist-Information Wernigerode 
Marktplatz 10, 38855 Wernigerode  
Tel. 03943 5537835 
www.wernigerode-tourismus.de

Tourist-Information Blankenburg (Harz) 
Schnappelberg 6, 38889 Blankenburg (Harz) 
Tel. 03944 362260 
www.blankenburg.de

Weitere Informationsstellen 
Nationalparkverwaltung Harz 
Lindenallee 35, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 55020 
www.nationalpark-harz.de 

Harzer Tourismusverband 
Marktstraße 45, 38640 Goslar  
Tel. 05321 34040 
www.harzinfo.de 

Landkreis Harz 
Friedrich-Ebert-Str. 42 38820 Halberstadt 
Tel. 03941 59700 
www.kreis-hz.de

Gut zu wissen
Harzer Urlaubsticket (HATIX) 
kostenfreie Fahrt mit öffentlichen Bus- und Straßen-
bahnlinien im Landkreis Harz
www.hatix.de

HarzCard
freier Eintritt in knapp 100 Museen und Freizeiteinrich-
tungen in einer Karte 
www.harzcard.info

Regionalmarke Typisch Harz
Kennzeichnung handwerklicher Produkte und Spezia-
litäten, die in besonderer Weise für Qualität und Regio-
nalität stehen 
www.typisch-harz.de

Blick von der Rabenklippe zum BrockenBlick von der Rabenklippe zum Brocken

Barocke Gärten Blankenburg (Harz)Barocke Gärten Blankenburg (Harz) Radtouren im Nationalpark HarzRadtouren im Nationalpark Harz

Von Ilsenburg nach �ale
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Von �ale nach Seeland

Straße der Romanik – Reise ins Mittelalter

Die Straße der Romanik, die 
mit ihrer Vielzahl an histori-
schen Bauwerken und ein-
drucksvollen Denkmälern 
wie kein anderes Land die 
Faszination dieser Epoche 
widerspiegelt, erstreckt sich als 
einzigartiges Kulturprojekt über ganz 
Sachsen-Anhalt. Begeben Sie sich auf eine einzigartige 
Reise durch die Geschichte und Kultur des Mittelalters 
zwischen 950 und 1250.

Mit 88 Bauwerken in 73 Orten bietet die Tourismus-
route eine unvergleichliche Sammlung an Domen, 
Kirchen, Klöstern, Burgen und Schlössern, die zu den 
bedeutenden Kunst- und Kulturzeugen des romani-
schen Baustils zählen.

Insgesamt zwölf romanische Bauwerke befinden sich 
entlang des Europaradweges R1 in Sachsen-Anhalt. 

Darunter zum Beispiel: 
  Kloster Wendhusen in Thale – Um 825 gegrün-

det, ist es das älteste Kloster auf dem Gebiet des 
heutigen Sachsen-Anhalts.

  Romanik in Quedlinburg – In der Welterbestadt 
Quedlinburg finden sich gleich drei romanische 
Schätze: Die Stiftskirche St. Servatii mit der Grab-
lege des Königspaares Heinrich I. und der Heiligen 
Mathilde und ihrem weltberühmten Domschatz 

mit Kleinodien von höchstem historischen Wert, 
wie kunstvoll gestaltete Reliquienkästen und alte 
Handschriften, die Basilika St. Wiperti mit der 1000 
erbauten, vollständig erhaltenen Krypta und das 
Marienkloster Münzenberg, welches 986 erbaut 
wurde. Beeindruckende Reste der Kirche St. Marien 
zeugen von der Bauweise einer ottonischen Basilika. 
Der Blick ins Museum lohnt sich.

  Romanik in Bernburg (Saale) – Bernburg punk-
tet mit dem Eulenspiegelturm des Schlosses 
Bernburg hoch über der Saale. Der mächtige Turm 
stammt aus dem späten 12. Jh. Aus 44 m Höhe bie-
tet sich bis heute ein weiter Blick auf die Stadt mit 
Umland. Eulenspiegel habe der Sage nach den Gra-
fen von Anhalt als Turmwächter gedient. Im Ortsteil 
Waldau gilt die schlichte, aber eindrucksvolle Dorf-
kirche St. Stephanie aus dem 12 Jahrhundert als 
Prototyp des romanischen 
Dorfkirchenbaus.

www.strassederromanik.deRadfahrer vor dem Eulenspiegelturm in Bernburg (Saale)Radfahrer vor dem Eulenspiegelturm in Bernburg (Saale)

TIPP: In den  
Bauwerken werden  

auf Nachfrage  
interessante Führungen 

angeboten. 

Kirche St. Marien auf dem Münzenberg in QuedlinburgKirche St. Marien auf dem Münzenberg in Quedlinburg

Kirche St. Stephani in Waldau bei Bernburg (Saale)Kirche St. Stephani in Waldau bei Bernburg (Saale)



18
Harzer BergtheaterHarzer BergtheaterKloster Wendhusen Kloster Wendhusen 

Ausblick in das BodetalAusblick in das Bodetal Kabinenbahn zum HexentanzplatzKabinenbahn zum HexentanzplatzTeufelsmauer (Königsstein) im Harz Teufelsmauer (Königsstein) im Harz 
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Von �ale nach Seeland

�ale – Im Bodetal. Im Sagenharz.

Thale verdankt seinen Namen dem Felsental der Bode. 
„To dem Dale“ – das unglaubliche Tal, wo die Bode aus 
dem Gebirge tritt und zwischen den schroffen Granit-
felsen Hexentanzplatz und Rosstrappe einen tiefen Can-
yon gegraben haben. 
Die Geschichte von Thale geht bis ins 9. Jh. zurück, als 
es am Kloster Wendhusen in der heutigen Altstadt die 
ersten Ansiedlungen gab. Lange Zeit wurde die Stadt 
durch die Erzförderung und das Hüttenwesen geprägt. 
Heute ist Thale ein beliebtes und abwechslungsreiches 
Urlaubsziel. Spannende Mythen, märchenhafte Wälder, 
plätschernde Bäche und faszinierende Felsformationen 
mit traumhaften Ausblicken warten im wildromanti-
schen Bodetal.

Bodetal-Information Thale
Bahnhofstraße 1   03947 776800
info@bodetal.de

Rosstrappe  12
Rosstrappe und Hexen-
tanzplatz waren in 
vorchristlicher Zeit be-
deutende germanische 
Kultstätten, um die sich 
zahlreiche Sagen und My-
then gebildet haben.
Auf dem Felsvorsprung der Rosstrappe befindet sich 
eine eigenartige Vertiefung, die dem Ort seinen Namen 
gab. Bislang hat sich keine noch so rationale Erklärung 
gegen die wunderbare Sage von der schönen Prinzessin 
Brunhilde, ihrem Riesenross und dem wütenden Ritter 
Bodo behaupten können.

Hexentanzplatz  13
Auch auf dem Hexentanzplatz bietet sich ein herrli-
cher Blick in das Bodetal und das Harzvorland. Jedes 
Jahr in der Walpurgisnacht wird das Felsplateau zum 

Festplatz der Hexen und Teufel. Künstler verschiedener 
Genres haben die magischen Momente in ihren Wer-
ken verewigt. Zeugnisse dafür sind der Hexenring, das 
neue Hexendorf und die Walpurgishalle.

Bodetal  14
Thale ist ein idealer Ausgangspunkt für Ausflüge und 
Wanderungen in das Bodetal, das mit seinen 250 Meter 
hohen Granitwänden zu den großartigsten Felspartien 
nördlich der Alpen zählt. Die Wanderarena Bodetal 
umfasst ein über 500 km langes, gut ausgeschildertes 
Wegenetz und bietet zusammen mit dem 
HATIX, dem kostenlosen Busticket (inkl. 
Fahrradmitnahme) für Übernachtungsgäs-
te im Bodetal, beste Voraussetzungen zur 
Erkundung der zauberhaften Umgebung. 

Ein besonderes Erlebnis ist der Mythenweg mit Figu-
ren der Germanischen Mythologie, welcher sich vom 
Kloster Wendhusen durch den ganzen Ort schlängelt. 
Hierzu kann auch eine sachkundige Führung gebucht 
werden.

Weitere Sehenswürdigkeiten
 Kloster Wendhusen
 Harzer Bergtheater
 Hüttenmuseum
 Harzeum (Hexentanzplatz)

Veranstaltungshighlights 
 Walpurgisnacht (Hexentanzplatz und Innenstadt), 
April  Harzer Sommertage im Kurpark Thale, August 
 Rosstrappendownhill, September  HEXOWEEN und 
Harzlauf, Oktober

TIPP: In Thale beginnt 
bzw. endet der Harzer-

Hexen-Stieg, der zu den 
beliebtesten Fernwander-

wegen Deutschlands 
zählt.

Blick auf die Innenstadt von ThaleBlick auf die Innenstadt von Thale

Wandern auf dem Harzer Hexen-Stieg bei ThaleWandern auf dem Harzer Hexen-Stieg bei Thale
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Stiftskirche St. Cyriakus in GernrodeStiftskirche St. Cyriakus in GernrodeDampfzug am Osterteich in Gernrode Dampfzug am Osterteich in Gernrode 

Luftbild Stiftskirche St. ServatiiLuftbild Stiftskirche St. Servatii Blick auf den MünzenbergBlick auf den Münzenberg
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Quedlinburg – UNESCO-Welterbe

Malerische Fachwerkhäuser verschiedenster Epochen, 
moderne Kunst hinter jahrhundertealten Mauern, ro-
mantische Gassen mit kleinen Cafés und Restaurants, 
überragt von der weithin sichtbaren Stiftskirche auf 
dem Stiftsberg: Quedlinburg ist die lebendige UNESCO-
Welterbestadt am Harz. 

Quedlinburg erreichen Sie über eine Erweiterung des 
R1 ab Neinstedt. In Bad Suderode laufen die zwei Rou-
ten des Europaradweges R1 wieder zusammen.

Quedlinburg-Information
Markt 4   03946 905624
qtm@quedlinburg.de

Stiftskirche  
St. Servatii  15
Vor über 1.100 Jahren 
wurde in Quedlinburg 
deutsche Geschich-
te geschrieben, als der 
Sachsenherzog Heinrich 
I. seine Königskrone empfing. 
Glanz und Reichtum der Ottonen, der ersten deut-
schen Herrscherdynastie, sind noch heute sichtbar. Die 
Stiftskirche St. Servatii, Grabstätte Heinrichs und seiner 
Frau Mathilde, ist ein architektonisches Meisterwerk 
der Romanik und beherbergt einen der kostbarsten 
Kirchenschätze Deutschlands.

Münzenberg  16
Besonders empfehlenswert ist ein Besuch des gegen-
über der Stiftskirche liegenden Münzenbergs. Neben 
der einmaligen Atmosphäre ist vor allem der Blick auf 
den Schlossberg und die Altstadt ein Highlight. Wie 

ein eigenes Dorf haben sich pittoreske Fachwerkhäu-
ser um die gut erhaltenen Reste der Klosterkirche St. 
Marien gruppiert.

Weitere Sehenswürdigkeiten
 Domschatz in der Stiftskirche St. Servatii
 Abteigarten und Brühlpark
 Fachwerkmuseum im Ständerbau
 Klopstockmuseum

Veranstaltungshighlights 
 Königstage-Stadtfest zu Ehren Heinrich I., Juni  
Quedlinburger Dixieland- & Swingtage, Juni  Qued-
linburger Musiksommer, Juni – September

Bad Suderode
Bad Suderode ist das idyllische Kleinod südlich von 
Quedlinburg, wo die Bäderarchitektur des 19. Jahr-
hunderts das Stadtbild prägt. Ein Spaziergang durch 
die mit Gründerzeit-Häusern gesäumten Straßen, den 
Kurpark und den Zaubergarten der Gesteine wirkt ent-
spannend. 

Bad Suderode-Information
Rathausplatz 2   039485 698988
badsuderode-info@quedlinburg.de

Gernrode
Stiftskirche St. Cyriakus  17
Verbunden mit der über 1.000-jährigen Geschichte 
des benachbarten Städtchens Gernrode ist die um 
959 erbaute Stiftskirche St. Cyriakus. In dem bis heute 
unveränderten ottonischen Bauwerk befindet sich die 
älteste Nachbildung des Grabes Christi.

TIPP: Zwischen  
Gernrode und  

Ballenstedt bietet das 
Waldbad Osterteich einen 

Ort zum Abkühlen und 
Erholen.

Fachwerk in der Welterbestadt QuedlinburgFachwerk in der Welterbestadt Quedlinburg

Rathaus QuedlinburgRathaus Quedlinburg

Von �ale nach Seeland
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Konradsburg – Klosterkirche St. Sixtus in ErmslebenKonradsburg – Klosterkirche St. Sixtus in ErmslebenMuseumshof MeisdorfMuseumshof Meisdorf

Benediktinerkloster St. Pankratius und Abundus-Klosterkirche in Ballenstedt – Grab von Albrecht dem Bären Benediktinerkloster St. Pankratius und Abundus-Klosterkirche in Ballenstedt – Grab von Albrecht dem Bären Schloss Ballenstedt mit Denkmal von Albrecht dem BärenSchloss Ballenstedt mit Denkmal von Albrecht dem Bären
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Ballenstedt – Die Wiege Anhalts

Eine Stadt mit großer Geschichte, eindrucksvoller Ar-
chitektur und reizvoller Natur: Ballenstedt. Als Stamm-
sitz der Askanier und Heimat Albrecht dem Bären gilt 
Ballenstedt als Wiege Anhalts. Im östlichen Harzvor-
land und direkt am R1 gelegen, liegt die Stadt ideal als 
Etappenziel oder als Ausgangspunkt für Touren in den 
Harz. 

Selketal-Information Ballenstedt
Anhaltiner Platz 7   039483 50710
info@dasselketal.de

Schlossensemble Ballenstedt  18
Hoch über der Stadt erhebt sich das imposante 
Schloss Ballenstedt, das weithin sichtbar die Silhouet-
te der Region prägt. Einst als Kloster gegründet, wur-
de es Residenz der Herzöge von Anhalt-Bernburg und 
ist heute das zentrale Highlight der Stadt. Ein Spazier-
gang durch das gesamte Schlossensemble aus Thea-
ter, Park und Schlossumbauung ist wie eine Zeitreise: 
Die Grablege Albrecht des Bären, die Stifterfigur der 
Uta von Ballenstedt, eine beeindruckende Ausstel-
lung zu den frühen Askaniern sowie zum Höfischen 
Leben bieten spannende Einblicke in die Regional-
geschichte.

Roseburg  19
Nur wenige Radkilometer entfernt liegt ein echter Ge-
heimtipp: die Roseburg, erbaut ab 1907 vom Berliner 
Theaterarchitekt Bernhard Sehring als sein persön-
liches Refugium. Inspiriert von mittelalterlicher Archi-
tektur und romantischer Gartenkunst, entstand ein En-
semble, das sich wie ein Märchen aus Stein und Grün 
anfühlt.

Veranstaltungs-
highlights 
 GartenLust Ballen-
stedt, Juni  Rockharz, 
Juli  

Falkenstein/Harz
Eingebettet in die sanften 
Höhenzüge des östlichen Harzes, am Übergang vom 
Harzvorland in den Nationalpark Harz liegt die Stadt 
Falkenstein/Harz – ein Zusammenschluss aus sieben 
traditionsreichen Ortschaften, darunter Meisdorf, 
Ermsleben und Reinstedt. Herausragende Baudenk-
mäler wie die Burg Falkenstein, die Konradsburg und 
der Landschaftspark Degenershausen sowie das ein-
drucksvolle Selketal bieten Anlass für den einen oder 
anderen Zwischenstopp.

Selketal-Information Gartenhaus
Gartenhaus 3   034743 914020
info@dasselketal.de

Meisdorf – das Tor zum Selketal 
Schon beim Einfahren in den idyllischen Ort Meisdorf 
fällt das elegante Schloss aus dem 18. Jh. ins Auge – 
das ehemalige Schloss der Grafen von Asseburg. Im 
Ortskern dominiert die alte Patronatskirche das Bild. 
Gleich daneben lädt der Museumshof Meisdorf zur 
Zeitreise ein: Der historische Rundbauernhof vermittelt 
in Ausstellungen und Aktionen lebendige Einblicke 
in das bäuerliche Leben vergangener Jahrhunderte. 
Doch nicht nur Historie macht Meisdorf besonders: 
Hier öffnet sich das Naturschutzgebiet Selketal, eines 
der reizvollsten Täler des Harzes. Mit seinen weitver-
zweigten Nebenläufen, naturnahen Wäldern und ver-
steckten Lichtungen ist es ein Traumziel für naturver-
bundene Radfahrer und Wanderer.

Selketal-Information Meisdorf
Hauptstraße 31   034743 91400
info@dasselketal.de

Ausflugstipps
Burg Falkenstein – Ritterromantik  
und Rechtsgeschichte  20
Auf einem steilen Felssporn über dem Selketal thront 
die imposante Burg Falkenstein. Diese hochmittelalter-
liche Anlage ist nicht nur eines der schönsten Burgen 
Sachsen-Anhalts, sondern auch ein berühmter Ort 
deutscher Rechtsgeschichte: Hier entstand zwischen 
1220 und 1235 der berühmte Sachsenspiegel – das 
erste deutschsprachige Rechtsbuch des Mittelalters. 
Die Burg ist mit dem Fahrrad gut erreichbar. Für Be-
ratung zu weiteren Tipps stehen Ihnen die Mitarbeiter 
der Selketal-Information am Gartenhaus unterhalb der 
Burg zur Seite.

TIPP: Am Schlossplatz 
befindet sich das Schloss-
theater Ballenstedt – eines 
der schönsten und ältesten 

noch bespielten Theater 
Sachsen-Anhalts.

Roseburg in Ballenstedt-RiederRoseburg in Ballenstedt-Rieder

Von �ale nach Seeland
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FrauenOrte in Sachsen-Anhalt

Auf Spurensuche nach historischen Frauenpersönlich-
keiten hat sich das im Jahr 2000 gegründete Projekt 
FrauenOrte begeben: Es lässt an über 50 Orten bedeu-
tende Frauengeschichte(n) lebendig und im eigenen 
Podcast hörbar werden. Gezeigt werden unterschied-
liche Lebensräume und -entwürfe von bemerkens-
werten „Töchtern der Region“, die in politischer, sozia-
ler, kultureller, wissenschaftlicher oder wirtschaftlicher 
Hinsicht Herausragendes geleistet haben. 

Insgesamt 16 FrauenOrte befinden sich entlang des Euro-
paradweges R1 in Sachsen-Anhalt, darunter zum Beispiel:
•  Klopstockhaus in Quedlinburg – Dorothea von 

Erxleben war die erste Frau in Deutschland, die ei-
nen medizinischen Doktortitel erwarb und unein-
geschränkt eine medizinische Praxis führen durfte. 
Quedlinburg ehrt diese außergewöhnliche Frau 
durch eine Dauerausstellung im Klopstockhaus.

•  Denkmal von Angelika Hartmann in Köthen 
(Anhalt) – Angelika Hartmann gründete in Köthen 
1864 den ersten Fröbelkindergarten in Anhalt. 1867 
folgte ein Institut, das einen Kindergarten, drei Ele-
mentarschulklassen, eine höhere Töchterschule 
und ein Kindergärtnerinnen- und Lehrerinnensemi-
nar unter einem Dach vereinte. Sie setzte sich vehe-
ment dafür ein, dass Kleinkinderziehung ein Beruf 
und ein bezahltes Betätigungsfeld für Frauen ist.

•  Museum für Stadtgeschichte (Johannbau) – 
ehemaliges Schloss Dessau – Die Fürstinnen Mar-
garethe und Henriette Catharina gehören zu den 
großen Frauengestalten des Fürstenhauses Anhalt-

Dessau. Durch Henri-
ette Catharina erhielt 
Anhalt-Dessau bei 
seinem Wiederaufbau 
nach dem 30-jährigen 
Krieg wirtschaftliche 
und kulturelle Impulse 
aus den modernen Nieder-
landen.

•  Lutherhaus in Lutherstadt Wittenberg – Die aus 
einem Kloster entlaufene Nonne Katharina von Bora 
heiratete Martin Luther am 13. Juni 1525. Sie war Ehe-
frau, Mutter der gemeinsamen Kinder und wichtige 
Weggefährtin. Katharina nahm an Martins Tischge-
sprächen teil und kümmerte sich um das Familien-
einkommen. Hier am authentischen Ort ist zu erfah-
ren, wie „Herr Käthe“ Luthers Haus und Hof führte 
und sich der Alltag der 
Familie gestaltete.

www.frauenorte.net

TIPP: Die FrauenOrte 
erkennt man an den Infor-

mationstafeln mit roter 
Rose, welche an den au-
thentischen Gebäuden 
bzw. in dessen Umfeld 

angebracht sind.

Johannbau Dessau – Museum für StadtgeschichteJohannbau Dessau – Museum für StadtgeschichteAngelika-Hartmann-Denkmal in Köthen (Anhalt)Angelika-Hartmann-Denkmal in Köthen (Anhalt)

Katharina von Bora Denkmal im LutherhofKatharina von Bora Denkmal im Lutherhof


























































































